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An einem heißen Sommerabend war Ringo, der Berliner Stadt-Elch unterwegs, um seinen Freund 
Jimbo, den Zoo-Elefanten zu besuchen. Mit Anlauf sprang er über den Zaun auf das Zoogelände. An 
ihrem Treffpunkt wartete Jimbo schon auf ihn. Er strich zur Begrüßung mit seinem Rüssel über 
Ringos Rücken, der revanchierte sich mit einem leichten Nasenstubser. 

„Hallo Ringo. Gibt es etwas Neues draußen in der Stadt?, fragte Jimbo. 

Ringo dachte nach.  „Eijentlich nix Besonderes. Et is heiß, alle schwitzen, und die, die nicht schwitzen 
können, versuchen sich irjentwie anders abzukühlen.” 

„Warst du wieder am Schlosspark in der Spree?”  

„Ja, dat is meene Rettung. Erzähl dat bloß nich weiter, sonst komm se alle hin.” 

Jimbo nickte zustimmend und Ringo dachte weiter nach. 

„Im BER, den Berliner Elch-Rundfunk, jabs 'n Bericht über KI. Die soll jefährlich sein, und ick frage 
mir, wieso. Ick frage die KI, in welcher Disco heute die schönsten Mädels sind, und da jeh ick dann 
hin. Wat is daran jefährlich?” 

Jimbo setzte einen wissenden Blick auf. 

„Die KI könnte sich irren, und du landest in einer Disco ohne schöne Mädchen. Ich sehe da ein 
großes Gefahrenpotential.” 

„Da haste Recht, dat wär richtig schiete. Daran hab ick überhaupt noch nich jedacht. Gloobste 
wirklich, dat sich ehne KI so irren kann?” 

„Ja, davor wird ja immer wieder gewarnt.” 

Ringo blickte nachdenklich zu Boden. Dann sah er Jimbo interessiert an. „Und wat fragst du die KI?” 

Jimbo hob den Rüssel. „Ich setze KIs meistens für Recherchezwecke ein.”  

„Wat für Zwecke? Erzähl nich immer soone jequirlte Schiete.” 

„Recherche meint, dass ich Informationen über bestimmte Dinge oder Sachverhalte suche.” 

Ringo grinste ihn an. „Also so wie ick, wenn ick wat über die Mädels in die Discos wissen will.” 

Jimbo rollte mit den Augen. „Nicht ganz so, aber ungefähr.” 

„Und wat fragste so zum Beispiel?” 

„Ich will wissen, wie es meinen alten Bekannten in Afrika geht.”  

Ringo staunte. „Und dat kannst über die KI rauskrijen? Wie jehts ihnen denn so?” 

Jimbo trat von einem Bein auf das andere. „Das kommt darauf an, welche KI ich frage, und wie ich 
die Frage genau stelle.” 

„Dat versteh ick nich. Entweder et jeht ihnen doch jut oder nich.” 

„Stimmt. Und weil die KIs sich irren können, ist es wichtig, dass man sich aus verschiedenen 
Antworten die richtige raussucht. So umgeht man das gefährliche Risiko, einem KI-Irrtum 
aufzusitzen.” 

Ringo sah seinen Elefantenfreund bewundernd an.  

"Dat is ja clever, wie de dat machst. So mach ick dat jetzt ooch. Und ick hab sowieso meene 
Lieblingsdisco. 


